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Essen wie
 bei

Mutter’n!
Täglich frisch

gekocht,
heiß geliefert,
ab 1 Portion
– frei Haus –

Lieferung in Lüneburg
und Umgebung & (0 41 31) 3 59 50

Heißlieferung auch am Sonnabend,
Sonntag und an Feiertagen!

Heide-
Menü - Dienst

Fenster und Türen
Innenausbau

Dirk Koch GmbH

Floetstraße 2
21406 Melbeck

Fon 0 41 34 / 90 73 87

Fax 0 41 34 / 90 73 97

Mobil 01 60 / 96 60 66 90

dirk.koch-melbeck@web.de

Druckerei
          Thormann

Dorfstr. 7a · Wendisch Evern · Telefon 0 41 31-5 78 84

Meisterbetrieb Bryndel GmbH
Elektro • Holz

Komplettsanierung

Demnächst neue Wohnungen in Dahlenburg

nähere Informationen unter:

www.Bryndel.de

Kommunalwahlen in Niedersachsen
Am 12. September 2021 wählen gehen!

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Am 12. September 2021 erwarten Sie in Ihrem Wahllokal, das Ihnen in den nächsten Tagen auf der Wahl-
benachrichtigungskarte genannt wird, wieder ein wahrer „Wahlmarathon“. Als Wahlberechtigte/r – das sind
grundsätzlich alle Deutschen oder EU-Bürger, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und seit
mindestens drei Monaten im Wahlgebiet mit Hauptwohnsitz gemeldet sind – haben Sie die Gelegenheit,
durch Ihre Stimmabgabe mitzuentscheiden, wer für die nächsten fünf Jahre als Samtgemeindebürgermei-
ster, in Ihrem Gemeinderat, in den Samtgemeinderat Ostheide und in den Lüneburger Kreistag gewählt wird,
um dort Ihre Interessen zu vertreten.

Nutzen Sie diese Chance und gehen Sie zur Wahl!
Schließlich entscheiden diese Gremien und Personen über all die Angelegenheiten, die Ihr tägliches Leben
bestimmen. Kinderkrippen, Kindergärten und Schulen, Straßenbau und –unterhaltung, Feuerwehr- und Ver-
einsförderung, Wasserversorgung, Abwasser- und Müllentsorgung, Jugend- und Seniorenbetreuung; eine bei
Weitem nicht vollständige Aufzählung all dessen, was in den Kommunen zu entscheiden ist. Ich denke, das
müsste Grund genug für jeden Einzelnen sein, am Sonntag, dem 12. September 2021, in sein Wahllokal
zu gehen und dort seine Stimme abzugeben.

Nur wer an der Wahl teilnimmt, trägt auch zur demokratischen Meinungsbildung bei!
Das Wahlverfahren weicht bei den Kommunalwahlen allerdings von dem der Europa-, Bundes- und Land-
tagswahlen ab. So bekommen Sie grundsätzlich insgesamt drei Stimmzettel. Auf den Stimmzetteln, auf
denen die Kandidatinnen und Kandidaten verzeichnet sind, die sich um einen Sitz im Gemeinderat Ihrer
Wohnsitzgemeinde, im Samtgemeinderat und im Lüneburger Kreistag bewerben, dürfen Sie jeweils drei
Kreuze machen, die Sie abgeben können für

• eine Partei / Wählergruppe
• eine Kandidatin / einen Kandidaten
• mehrere Kandidatinnen / Kandidaten einer Partei / Wählergruppe
• verschiedene Parteien / Wählergruppen
• mehrere Kandidatinnen / Kandidaten verschiedener Parteien / Wählergruppen
• Parteien / Wählergruppen sowie Kandidatinnen / Kandidaten der gleichen Partei / Wählergruppe
• Parteien / Wählergruppen und Kandidatinnen / Kandidaten verschiedener Parteien / Wählergruppen

weiter auf Seite 4
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Wichtige Rufnummern
NOTRUFE:
Polizei  110 Feuer  112
Rettungsdienst und Krankentransporte          0 41 31 - 1 92 22
Polizeistation Barendorf                                       0 41 37 - 808 870

WICHTIGE RUFNUMMERN:
Abwasserbeseitigung SG                                           0 41 37 - 80 08-10

bei Störungen nach Dienstschluss                         01 75 - 7 91 01 51
oder                                                                    0 41 37 - 82 00 77

AVACON Störungsmeldestelle Gas                              0 800 - 4 28 22 66
Störungsmeldestelle

Strom/Wasser/Wärme                                          0 800 - 0 28 22 66

FACHÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN:
Gemeinschaftspraxis Barendorf                                      0 41 37 - 71 77
Dr. med. F. Lehnhoff, Valentina Makowski, Dr. med. Corinna Endler
Dr. med. Wiebke Danielsen-Runge & Dr. med.         0 58 50 - 971 13 01
Nina Becker, Fachärzte für Allgemeinmedizin, Neetze                              

ZAHNÄRZTE:
Dr. Dirk Hörmiller, Neetze                                                 0 58 50 - 4 55
Zahnärzte am Mühlenkamp                                       0 41 37 - 81 00 71
Angela Strobell, Benjamin Weißenborn
Praxisgemeinschaft Zahngesundheit Barendorf         0 41 37 - 8 14 71 20
Dr. Uta Schreiner, Dr. Alexandra Wörner

TIERÄRZTE:
Dr. Jena, Neetze                                                               0 58 50 - 2 72

APOTHEKEN:
Georg´s Apotheke, Neetze, Am Dorfplatz 1                      0 58 50 - 12 58
Linden-Apotheke, Dr. Kerstin Behr,

Lüneburger Str. 10, Barendorf                                0 41 37 - 80 80 06

SCHIEDSPERSONEN:
Frau Barbara Onken, Wendisch Evern                          0 41 31 - 5 65 66
Herr Dirk Schulze, Barendorf                                             0 41 37 - 314

VERSCHIEDENES:
Gleichstellungsbeauftragte Sabine Rehder                    0 41 31 - 5 97 55
Jugendbeauftragte Ursula Wulf                                   0 41 37 - 80 84 15
Umweltbeauftragte Susann Haas                                     0 58 59 - 4 41
Kulturbeauftragte Karin Kuntze, Barendorf
Podologin Regina Ahlert                                            0 58 50 - 97 17 52
Heilpraktikerin Andrea Kühn                                       0 58 50 - 97 16 18
Tagesmütter e.V. - Verein für Tagesmütter
Bei der St. Johanniskirche 3,
21335 Lüneburg                                                        0 41 31 - 3 55 13
Familienbüro Lüneburg
hilft bei der Suche von Kinderbetreuung
Waagestr. 3, 21335 Lüneburg                                 0 41 31 - 309 39 19

Sozialraumprojekt KICK-Ostheide                                   0 58 50 - 4 72
Öffnungszeiten:
Neetze, Lüneburger Landstr. 7a                           Di. 16.00-18.00 Uhr
Barendorf, Rathaus, Schulstr. 2                         Do. 10.00-12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

1. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schuldnerberatung/nur mit tel. Voranmeldung,
Frau Stache, E-Mail: tina.stache@evlka.de               0 41 31-75 81 83

3. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Kurenberatung (Frau Lorenz)

4. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schwangerenberatung (MaDonna Lüneburg)

Ihre Samtgemeindeverwaltung Ostheide
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag       8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag                              12.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag                            7.00 bis 12.00 Uhr
Anschrift: Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Zentrale:                                           04137/8008-0
Samtgemeindebürgermeister:
Herr Meyer                                     04137/8008-0

FACHBEREICH 1
Leiter Bau- und Personalangelegenheiten
Herr Schlikis                                04137/8008-10
Gebäudemanagement
Frau Marita Schultz                      04137/8008-11 
Personalangelegenheiten
Herr Wieja                                    04137/8008-12
Vorzimmer Samtgemeindebürgermeister, Tourismus
Frau Burmester                            04137/8008-51

FACHBEREICH 2
Leiterin Finanzbereich (Steuern und Abgaben, Kämmerei)
Frau Müller                                  04137/8008-20
Gewerbesteuer
Frau Kühn                                    04137/8008-22
Erschließungs - und Straßenausbaubeiträge
Frau Danial                                  04137/8008-22
Grund- und Hundesteuer
Herr Heinrich                                04137/8008-24
Samtgemeindekasse
Frau Betzenberger, Frau Schäfer    04137/8008-26  und -25
Elektronische Datenverarbeitung
Herr Riebau                                 04137/8008-15

FACHBEREICH 3
Leiterin Ordnungs-, Melde- u. Personenstandswesen
Frau Lauterschlag                         04137/8008-30
Standesamt
Soziales, Asyl-/Obdachlosenangelegenheiten
Frau Reiß                                     04137/8008-31
Öffentl. Sicherheit, Feuerwehr, Ordnungswidrigkeiten, Wahlen
Herr Studemund                          04137/8008-32
Einwohnermeldeamt, Gewerbemeldungen, Fundsachen,
Fischereischein
Frau Harms / Frau Weckwerth        04137/8008-33  und -34

FACHBEREICH 4
Leiterin Bildung und Soziales
Frau Heike Kruse                          04137/8008-45
Kindertagesstättengebühren
Frau Viola Schultz                         04137/8008-46
Frau Neumann                             04137/8008-47

E-Mail: rathaus@ostheide.de · Internet: www.ostheide.de

Li
nk

lis
te

: Ostheide www.ostheide.de  www.die-elbtalaue.de  www.feuerwehr-ostheide.de  www.wbv-lueneburg-sued.de  www.1w-lg.net
Barendorf www.barendorf.de  www.gemeinde-barendorf.de  www.bto-barendorf.de  www.grundschule-barendorf.de  www.tus-barendorf.de

Neetze www.neetze.de  www.tus-neetze.de  www.cantabile-neetze.de  www.zauberland-musik.de
Reinstorf www.wirtschaftskreis-reinstorf.de  www.schuetzenverein-reinstorf.de  www.projekt-scheune.de

Thomasburg www.thomasburg.info  www.thomasburgersv.de • Vastorf www.vastorf.de  www.vastorfer-sk.de
Wendisch Evern www.svwendischevern.de  www.bsc-wendisch-evern.de  www.kksv-we.de

Impressum:
Herausgeber: SG Ostheide, Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Redaktion Heidekurier: 0 41 37/80 08-12, daniel.wieja@ostheide.de
Herstellung: Druckerei Thormann, thormann-druck@gmx.de
Erscheinungsweise: Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember
Redaktionsschluss: 23. September 2021
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Wichtig ist, auf keinen Fall bei der Samtge-
meinderats-, Gemeinderats- und Kreistags-
wahl mehr als drei Stimmen pro Stimmzettel
abzugeben!
Außerdem bekommen Sie noch einen vierten
Stimmzettel: Den zur Wahl der Samtgemeinde-
bürgermeisterin / des Samtgemeindebürger-
meisters. Bei der Samtgemeindebürgermei-
sterwahl bleibt es aber bei lediglich einer
Stimme, die Sie vergeben können! Eine even-

tuelle notwendige Stichwahl zur Wahl der
Samtgemeindebürgermeisterin/des Samtge-
meindebürgermeisters findet zusammen mit
der Bundestageswahl am Sonntag, dem
26.09.2021, statt.
Bei Zweifelsfragen können Sie sich vertrauens-
voll persönlich oder telefonisch (04137 /
8008–0) an die Samtgemeinde Ostheide oder
am Wahltag an die Mitglieder des Wahlvor-
standes wenden.

Samtgemeindebürgermeisterwahl
Samtgemeinde Ostheide – Der Samtgemeindewahlleiter

Als Samtgemeindewahlleiter darf ich Sie zum
Abschluss noch einmal aufrufen:
Verschenken Sie Ihr Wahlrecht nicht, gehen
Sie am 12. September wählen oder nutzen Sie
die Möglichkeit der Briefwahl (z. B. bei ur-
laubsbedingter Abwesenheit oder derglei-
chen), gerne auch online unter www.osthei-
de.de!

Andree Schlikis
Allgemeiner Vertreter des Samtgemeindebürgermeisters

1.
Meyer, Norbert
Geburtsjahr: 1967
Samtgemeindebürgermeister
Vastorf

2. Johansson, Karsten
Geburtsjahr: 1976
Kfz- und
Landmaschinenmechanikermeister
Neetze

3.
Kruse-Runge, Petra
Geburtsjahr: 1963
Dipl.Oecotrophologin
Neetze

Sozialdemokratische
Partei Deutschlands

Wahllokale in der Samtgemeinde Ostheide
631 Barendorf Grundschule, Schulstraße 2
632 Barendorf Feuerwehrhaus, Dorfstraße 4 D
634 Neetze Grundschule, Süttorfer Weg 17-19
635 Neetze Sporthalle, Von-Estorff-Str. 42
638 Reinstorf Feuerwehrhaus, Am Vitusbach 28
639 Wendhausen Feuerwehrhaus, Wendestraße 22
642 Bavendorf Feuerwehrhaus, Alte Heerstraße 15
643 Radenbeck Feuerwehrhaus, Linnenkamp 8
644 Thomasburg Feuerwehrhaus, Radenbecker Weg 11
647 Vastorf Dorfgemeinschaftshaus, Gifkendorfer Straße 9
650 Wendisch Evern Grundschule, Ringstraße 10
651 Wendisch Evern Feuerwehrhaus, Dorfstraße 19

Bitte beachten Sie unbedingt die Anschrift des Wahllokals, die auf der
Wahlbenachrichtigungskarte angegeben ist!

SPD

CDU

GRÜNE

Christlich Demokratische
Union Deutschlands in

Niedersachsen

BÜNDNIS 90 / DIE
GRÜNEN

Fortsetzung von Seite 1 — Kommunalwahlen in Niedersachsen

HANDWERK
traditionelles

HANDWERKHANDWERKHANDWERK UNSER
NAME IST

PROGRAMM

www.salzbaecker.de
aus Liebe zum Handwerk

Wir verwenden nur Salz aus der Saline Luisenhall – Europas 
letzter Pfannensaline in Göttingen. Dort wird das Salz noch 
genauso produziert, wie damals in Lüneburg, der Salzstadt, 
die uns ihren Namen gegeben hat.

Reines Salz: unverfälscht und frei von jeglichen chemischen 
Zusätzen, welches unsere Produkte so besonders macht – 
schmecken Sie den Unterschied!



4    Der Heidekurier
 

     

 

 

1 SPD 2 CDU 3 GRÜNE 8 dieBasis

Wahl-
vorschlag
Gesamtliste 

SPD
Wahl-
vorschlag
Gesamtliste 

CDU
Wahl-
vorschlag
Gesamtliste 

GRÜNE
Wahl-
vorschlag  
Gesamtliste

dieBasis

1. 1. 1. 1.

2. 2. 2.

3. 3. 3.

11 UBO

4. 4. 4.
Wahl-
vorschlag
Gesamtliste 

UBO

5. 5. 5. 1.

6. 6. 6. 2.

7. 7. 7. 3.

8. 8. 4.

9. 9. 5.

10. 10. 6.

11. 11. 7.

12. 12. 8.

13. 13. 9.

14. 14. 10.

15. 15. 11.

16. 16. 12.

17. 17.

18.

19.

Sander-Grochowski, 
Marsha
Geburtsjahr: 1977
Krankenschwester
Neetze

Halbensleben, Karsten
Geburtsjahr: 1967
Bauingenieur
Vastorf

Hänelt, Marco
Geburtsjahr: 1978
Elektrotechnikermeister
Neetze

Bretzke, Thuy
Geburtsjahr: 1983
Bankkauffrau
Barendorf

Könke, Jens
Geburtsjahr: 1966
Berufssoldat
Barendorf

Bieler, Thomas
Geburtsjahr: 1955
Handelsbetriebswirt
Barendorf

Holzmann, Ann-Christin
Geburtsjahr: 1988
Angestellte
Neetze

Glogert-Berres, Dominik
Geburtsjahr: 1977
Senior Software Developer
Neetze

Teickner, Michael
Geburtsjahr: 1953
Dipl. Bauingenieur
Wendisch Evern

Krumstroh, Jörn
Geburtsjahr: 1965
Sparkassenbetriebswirt
Barendorf

Vinke, Michael
Geburtsjahr: 1984
Verwaltungsbeamter
Reinstorf

Böhme, Michael
Geburtsjahr: 1964
Rechtsanwalt
Wendisch Evern

Zantop, Rolf-Bernd
Geburtsjahr: 1945
Pensionär
Reinstorf, Ortsteil Sülbeck

Bußmann, Sabine
Geburtsjahr: 1967
Lehrerin
Reinstorf, Ortsteil 
Wendhausen

Kanopka, Ulrich
Geburtsjahr: 1959
Systemanalytiker
Thomasburg, Ortsteil 
Bavendorf

Baier, Alexander
Geburtsjahr: 1982
Beamter
Vastorf, Ortsteil Rohstorf

Glückhardt-Ratz, Julian
Geburtsjahr: 1982
Lehramtsstudent
Barendorf

Brohm, Marion
Geburtsjahr: 1974
Kauffrau Groß- und 
Außenhandel
Reinstorf

Thormann, Rolf
Geburtsjahr: 1959
Dipl. Biologe
Thomasburg, Ortsteil 
Bavendorf

Kamp,  Larissa
Geburtsjahr: 1991
Sozialberaterin
Wendisch Evern

Dr. Schulze, Marco
Geburtsjahr: 1983
Kaufm. Leiter
Neetze

Stöckmann, Jürgen
Geburtsjahr: 1966
Versicherungskaufmann
Vastorf      

Dr. Apel-Schmelter, 
Heidemarie
Geburtsjahr: 1954
Dipl. Biologin
Wendisch Evern

Riechert, Hans-Jürgen
Geburtsjahr: 1962
Fachkrankenpfleger A + I
Barendorf

Pape, Jörg
Geburtsjahr: 1965
Kaufm. Angestellter
Barendorf

Koch, Sina
Geburtsjahr: 1994
Kaufm. Angestellte
Thomasburg, Ortsteil 
Radenbeck

Willenbockel, Dörte
Geburtsjahr: 1979
Personalsachbearbeiterin
Vastorf, Ortsteil Gifkendorf

Eggers, Hendrik
Geburtsjahr: 1982
Kaufmann und 
Physiotherapeut
Thomasburg, Ortsteil 

Karmienke, Marc
Geburtsjahr: 1985
Fleischer
Vastorf

Brauhardt, Marion
Geburtsjahr: 1964
Sozialversicherungsfach-
angestellte
Reinstorf, Ortsteil 

Muth, Axel
Geburtsjahr: 1963
Personalberater
Thomasburg, Ortsteil 
Radenbeck

Lade, Peter
Geburtsjahr: 1962
Kfz-Mechaniker
Vastorf

Habel, Martina
Geburtsjahr: 1960
Lehrerin
Reinstorf, Ortsteil 
Wendhausen

Quade, Monika
Geburtsjahr: 1963
Mitarbeiterin pädagogischer 
Mittagstisch
Neetze

Hein, Bernd
Geburtsjahr: 1941
Dipl. Ingenieur
Barendorf

Mertz, Brigitte
Geburtsjahr: 1965
Büroleiterin
Neetze, Ortsteil Neu Neetze

Johansson, Karsten
Geburtsjahr: 1976
Kfz- und 
Landmaschinenmechaniker
meister

Sozialdemokratische
Partei
Deutschlands

Christlich Demokratische
Union Deutschlands
in Niedersachsen

Unabhängiges Bündnis Ostheide

BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN

Kruse-Runge, Petra
Geburtsjahr: 1963
Dipl. Oecotrophologin
Neetze

Basisdemokratische Partei 
Deutschland in Niedersachsen

Günther, Christoph 
Johannes
Geburtsjahr: 1966
Lehrer
Wendisch Evern

Horn, Andreas
Geburtsjahr: 1971
Technischer Angestellter
Neetze

Grote, Natalie
Geburtsjahr: 1977
Bankbetriebswirtin
Barendorf

Oldenburg, Astrid
Geburtsjahr: 1959
Sparkassenkauffrau
Neetze

Bostelmann, Eckhard
Geburtsjahr: 1958
Bio-Landwirt
Neetze, Ortsteil Neu Neetze

Friese, Kai-Erik
Geburtsjahr: 1968
Beamter
Neetze

Giera, Rudolf
Geburtsjahr: 1951
Rentner
Barendorf

Gutzeit, Glenn
Geburtsjahr: 1972
Informatiker
Barendorf

Funke, Holger
Geburtsjahr: 1963
Kundenberater
Reinstorf, Ortsteil 
Wendhausen

Unterschütz,  Robert
Geburtsjahr: 1988
Großhandelskaufmann
Neetze, Ortsteil Neu Neetze

Peyko, Maik
Geburtsjahr: 1978
Dipl. Sozialpädagoge
Neetze

Leppel, Rainer
Geburtsjahr: 1956
Vermessungsingenieur a.D.
Wendisch Evern

Schulz, Dieter
Geburtsjahr: 1961
Dipl. Verwaltungswirt
Thomasburg, Ortsteil 
Bavendorf

Cassol, Marco
Geburtsjahr: 1984
Polizist
Neetze

Mäding, Malte
Geburtsjahr: 1991
Ingenieur
Neetze

Schmidt, Simon
Geburtsjahr: 2000
Berufsjäger
Vastorf

Sander,  Ulrich
Geburtsjahr: 1955
Steuerberater a.D.
Neetze

Dr. Schläbitz,  Norbert
Geburtsjahr: 1959
Prof. für Musikpädagogik
Wendisch Evern

Samtgemeinderatswahl
Samtgemeinde Ostheide – Der Samtgemeindewahlleiter
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Bundestagswahl

Am 26. September 2021 wählen gehen!
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Am 26. September 2021 wird der 20. Deutsche Bundestag gewählt. Verzichten Sie nicht auf Ihr Wahlrecht, sondern entscheiden Sie durch Ihre
Stimmabgabe mit, wer in den nächsten vier Jahren die Verantwortung für das bundespolitische Geschehen tragen soll.

Wahlberechtigte – das sind alle Deutschen, die am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben und seit mindestens drei Monaten mit Haupt-
wohnsitz in Deutschland gemeldet sind – erhalten in den nächsten Tagen Ihre Wahlberechtigungskarte. Dieser können Sie dann das für Sie zustän-
dige Wahllokal entnehmen, in dem Sie am 26. September 2021 von 8:00 bis 18:00 Uhr wählen können. 

Bitte beachten Sie, dass Sie bei der Bundestagswahl zwei Stimmen abgeben können:
Mit Ihrer Erststimme wählen Sie den Wahlkreisabgeordneten Ihrer Wahl im Wege der Direktwahl, mit Ihrer Zweitstimme wählen Sie die Landesliste
einer Partei.

Sollten Sie im Vorfeld oder am Wahltag Fragen zum Wahlverfahren haben, können Sie sich gern vertrauensvoll persönlich oder telefonisch an die
Samtgemeinde Ostheide (04137/8008-0) oder an die Mitglieder des Wahlvorstandes in Ihrem Wahllokal wenden.

Zum Abschluss darf ich Sie noch einmal aufrufen:

Verschenken Sie Ihr Wahlrecht nicht. Gehen Sie am 26. September wählen! Nur wer an der Wahl teilnimmt, trägt auch zu einer demokratischen
Meinungsbildung bei!

Andree Schlikis
Allgemeiner Vertreter des Samtgemeindebürgermeisters

Gastfamilien gesuchtVorankündigung

am 10. Oktober 2021 findet wieder der
Ostheide Bauernmarkt

statt.

Veranstaltungsort:
Schulstraße 2, 21397 Barendorf
(vor dem Rathaus an der B216)

Ablauf:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Grundschulaula

11.00 Uhr Beginn des Markttreibens

Die Samtgemeinde Ostheide plant – sofern
die Coronasituation dies zulässt – im Oktober
(voraussichtlich in der Zeit vom 20. bis
25.10.2021 – die genaue Zeit wird noch be-
kanntgegeben) Jugendliche zwischen 12 und
18 Jahren aus unserem Partnerschaftscanton
Criquetot L’Esneval mit ihren Betreuern in der
Samtgemeinde Ostheide zu Gast einzuladen.

Die Gäste werden am Anreisetag gegen
16.00 Uhr in Barendorf erwartet. Im Anschluss
erfolgt dann die Unterbringung in die Gastfa-
milien.

Für drei Tage wird ein Programm geplant;
die verbleibende Zeit verbringen die Gäste in
ihren Gastfamilien.

Die Abfahrt nach Criquetot erfolgt am Abrei-
setag um 20.00 Uhr am Rathaus in Barendorf.

Wenn Sie Interesse haben, Gastfamilie zu
werden, melden Sie sich bitte in der Samtge-
meindeverwaltung bei Frau Carola Burmester
unter der Tel.-Nr. 04137/8008-51 oder per E-
Mail: carola.burmester@ostheide.de.

Feuerschutz
Brandschutz - Service

Verkauf – Montage – Wartung, Feuerlöscher und Anlagen, Rauch-
abzugsanlagen, Wandhydranten – Versand Groß- u. Einzelhandel 

Tel. 0 41 31 / 8 16 46 · Fax 0 41 31 / 84 00 46
Am Walde 11 · 21403 Wendisch Evern

Service-Hotline 0 700 67 27 26 37
bundesweit zum Ortstarif
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Aufgrund des § 55 Abs. 1 Nr. 1 Niedersächsisches Polizei- und Ordnungsbehördengesetz (NPOG) in der Fassung vom 17.12.2019 (Nds. GVBl.
S. 428) und des § 52 des Niedersächsischen Straßengesetzes (NStrG) in der Fassung vom 16.03.2021 (Nds. GVBL S. 133) – alle Gesetze in der
jeweils geltenden Fassung - wird laut Beschluss des Rates der Samtgemeinde Ostheide vom 08.06.2021 für das Gebiet der Samtgemeinde Ost-
heide folgende Verordnung erlassen:

§ 1
Straßen

1. Straßen im Sinne dieser Verordnung sind alle öffentlichen Wege, Straßen, Plätze, Durchfahrten, Durchgänge, Über- und Unterführungen ohne
Rücksicht auf ihren Ausbauzustand und die Eigentumsverhältnisse in der Samtgemeinde Ostheide.

2. Zur Straße gehören alle ihre Bestandteile wie die Fahrbahnen, Gehwege, Radwege, Gossen, Regeneinläufe, Parkspuren- und Plätze, Grün-,
Trenn-, Seiten- und Sicherheitsstreifen, Böschungen, Gräben und Versickerungsmulden innerhalb der geschlossenen Ortslage.

§ 2
Reinigungspflicht

1. Soweit die Straßenreinigung nach der Straßenreinigungssatzung der Samtgemeinde Ostheide in der jeweils geltenden Fassung auf die
Eigentümer übertragen worden ist, so sind die Fahrbahnen bis zur Mitte, Kreuzungen bis zu ihrem Mittelpunkt und die Gehwege sowie Gossen
in voller Breite bei Bedarf, mindestens jedoch einmal im Monat, zu reinigen. Grünstreifen sind in der Zeit vom 01.05. bis zum 31.10. regelmäßig, 
jedoch mindestens einmal im Monat, zu mähen. Wenn in den Grünflächen Frühblüher angesät sind, dann gilt diese Regelung in der Zeit vom 
01.07. bis zum 31.10. Die Verkehrssicherung ist dabei einzuhalten.

2. Die Reinigungspflicht umfasst die Beseitigung von Schmutz, Laub, Papier, Wildgräser und Wildkräuter, Unkraut, sonstigem Unrat, das Mähen der
Grünstreifen und der Mulden sowie Beseitigung von Schnee und Eis, ferner bei Glätte das Streuen der Gehwege, der Fußgängerüberwege und
gefährlichen sowie verkehrswichtigen Fahrbahnstellen.

3. Tritt eine besondere Verunreinigung durch An- oder Abfuhr von Öl, Holz, Stroh, Müll, Sperrmüll und dergleichen, durch Bauarbeiten, Unfälle
oder Tiere ein, so hat der Verpflichtete die Reinigung unverzüglich vorzunehmen. Wird die Verschmutzung der Straße im Sinne von § 17 NStrG
von einem Dritten verursacht, so geht dessen Reinigungspflicht zunächst vor.

4. Anfallender Schmutz, Laub, Papier, Wildgräser und Wildkräuter, sonstiger Unkraut sowie Verunreinigungen nach Nr. 3 (Unrat) dürfen nicht dem
Nachbarn zugekehrt werden oder in die Gossen, Gräben und Einlaufschächte der Kanalisation gekehrt werden. Der anfallende Unrat ist einer 
ordnungsgemäßen Abfallbeseitigung zuzuführen.

5. Der Einsatz von Pestiziden oder sonstigen chemischen Bekämpfungsmitteln zur Beseitigung von Unkraut ist im öffentlichen Bereich untersagt.

§ 3
Schneeräum- und Streupflicht für Gehwege

1. Bei Schneefall sind werktags in der Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 08.00 bis 20.00 Uhr Gehwege mindestens 
in einer Breite von 1 Meter von Schnee und Eis freizuhalten. Dies gilt entsprechend bei Vorhandensein von nur einem ausgebauten Gehweg.
Ist ein ausgebauter Gehweg an keiner Straßenseite vorhanden, so ist ein 1 Meter breiter Streifen neben der Fahrbahn oder, wo ein Seitenraum 
nicht vorhanden ist, am äußersten Rand der Fahrbahn freizuhalten. Wird ein Gehweg beidseitig durch Grundstücke begrenzt, so hat jeder Anlie-
ger einen 0,50 Meter breiten Streifen zu räumen.

2. Der zu räumende Schnee ist an den Seiten des Gehweges anzuhäufen, wenn die Breite des Gehweges dies zulässt. Andernfalls ist der Schnee
an den Seiten der Fahrbahnen, nicht aber vor Bushaltestellen und auf den Radwegen so abzulagern, dass der Straßenverkehr nicht behindert
wird. Salzhaltiger Schnee darf nicht auf Grünstreifen gehäuft werden. An Fußgängerüberwegen, Kreuzungen und Einmündungen sind für die Fuß-
gänger 1 Meter breite Durchgänge auf den Gehwegen freizuhalten.

3. Bei Glättebildung sind werktags in der Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 08.00 bis 20.00 Uhr Gehwege min-
destens in einer Breite von 1 Meter mit sand- oder salzhaltigem Streugut zu bestreuen. Die Verwendung von Chemikalien ist untersagt.

4. Bei Tauwetter sind die Regeneinläufe in der Straßenrinne so zu räumen, dass das Tauwasserabfließen kann.

5. Hydranten sind in den Zeiten gemäß Abs. 1 schneefrei zu halten.

§ 4
Schneeräum- und Streupflicht für Fahrbahnen

1. Die Räum- und Streupflicht besteht grundsätzlich nur zur Sicherung des Tagesverkehrs werktags in der Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr und an
Sonn- und Feiertagen von 08.00 bis 20.00 Uhr an verkehrswichtigen und gefährlichen Stellen.

Verordnung
über die Art und den Umfang der Reinigung öffentlicher Straßen in der

Samtgemeinde Ostheide
(Straßenreinigungsverordnung)

(vom 08.06.2021 in Kraft am 21.06.2021 (Amtsblatt Nr. 6/2021)
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Als verkehrswichtig gelten grundsätzlich nur Durchgangsstraßen und sonstige Verkehrsmittelpunkte, auf denen erfahrungsgemäß mit stärkerem
Verkehrsaufkommen zu rechnen ist. Gefährliche Stellen sind grundsätzlich nur Fußgängerüberwege, scharfe Kurven, Straßenverengungen, Gefäll-
strecken, Kreuzungen und Einmündungen.

2. Bei besonders starkem Schneefall und außerordentlicher Glatteisbildung, die zu Verkehrsbehinderungen auf allen der Reinigungspflicht unter-
liegenden Fahrbahnen führen, sind auch diese zu räumen und streuen. Diese Verkehrsbehinderungen werden insbesondere angenommen, wenn
das Befahren dieser Fahrbahnen von Rettungs- und Ver- und Entsorgungsfahrzeugen nur noch eingeschränkt möglich ist.

3. Der zu räumende Schnee ist an den Seiten der Fahrbahn anzuhäufen, wenn die Breite der Fahrbahn dies zulässt. Andernfalls ist der Schnee an
den Seiten der Fahrbahnen, nicht aber vor Bushaltestellen und auf den Radwegen so abzulagern, dass der Straßenverkehr nicht behindert wird.
Salzhaltiger Schnee darf nicht auf Grünstreifen gehäuft werden.

Wird eine Fahrbahn beiderseitig durch Grundstücke begrenzt, so hat jeder Anlieger in Fällen von Absatz 1 und 2 bis zur Fahrbahnmitte zu
räumen.

4. Die Fahrbahnen sind mit sand- oder salzhaltigem Streugut zu bestreuen. Die Verwendung von Chemikalien ist untersagt.

5. § 3 Abs. 4 gilt entsprechend.

6. Ausgenommen von der Schneeräum- und Streupflicht für Fahrbahnen sind die in § 4 der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen in der
Samtgemeinde Ostheide genannten Straßen.

§ 5
Ordnungswidrigkeiten

1. Ordnungswidrig gemäß § 59 NPOG handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig den Geboten oder Verboten der §§ 2 Abs. 1, 3, 4 und 5, §§ 3
und 4 zuwiderhandelt.

2. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 5.000,- € geahndet werden.

§ 6
Inkrafttreten

1. Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Lüneburg in Kraft.

2. Gleichzeitig tritt die Verordnung über die Art und den Umfang der Reinigung öffentlicher Straßen in der Samtgemeinde Ostheide 16.10.2012 -
in Kraft getreten am 09.11.2012 - außer Kraft.

3. Diese Verordnung tritt spätestens 10 Jahre nach ihrem Inkrafttreten außer Kraft (§ 61 NPOG).

Barendorf, den 08. Juni 2021
gez. Norbert Meyer

Norbert Meyer
Samtgemeindebürgermeister

Gas-  und Wasser ins ta l la t ion

Bauklempnere i

Sani tär ins ta l la t ion

Gasheizung

Brennwer t technik

War tung und Ser v ice

Beratung

HELMUT

K L O S E
Gas-, Wasser-
installations GmbH

Feldst raße 2

21403 Wendisch Evern      04131 / 5 93 50
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Geht  es  Ihnen  und  Ihrer  Familien  in
dieser  besonderen  (Corona-)Zeit vielleicht
auch so, dass Sie das Gefühl haben: „Alles
steht Kopf?”

Unter diesem Titel lädt das KICK-Ost-
heide Eltern und Interessierte zu einem Vor-
trag und einem Workshop herzlich ein.

Neue Perspektiven und Potenziale im Fa-
milienleben sowie Möglichkeiten zur Unter-

stützung unserer Kinder und uns selbst in
besonderen Situationen stehen dabei im
Mittelpunkt der kostenfreien Veranstaltun-
gen. Diese finden im September bzw. Okto-
ber in Barendorf statt und können auch un-
abhängig voneinander besucht werden. Die
Referentin ist Sabine Heggemann aus Heili-
genthal.

Weitere Informationen entnehmen Sie

bitte dem Flyer und erhalten Sie im KICK-
Ostheide unter Telefon 05850-472. Hier
können Sie sich auch bereits jetzt zum
Elternworkshop anmelden.

Hinweis: Im KICK-Ostheide finden Kinder,
Jugendliche und Eltern aus der Samtge-
meinde Beratung zu diversen familiären
Themen bei Daniela Narjes und Tim Jarmer-
vom Hofe.

„Alles steht Kopf” . . . und nun?

Über neue Perspektiven und Potenziale 
... im Leben mit Kindern

OSTHEIDE

Referentin: Sabine Heggemann 
Achtsamkeitstrainerin und -coach

Vortrag: 
Do, 23.09.2021,19:00 Uhr 
in der Grundschule Barendorf 
Eintritt frei – ohne Anmeldung

Workshop: 
Sa, 02.10.2021, 9:00 – 16:30 Uhr 
im Bildungs- und Tagungszentrum 
Ostheide in Barendorf 
Teilnahme kostenfrei – nur mit Anmeldung 
bis zum 28.09.2021 beim KICK-Ostheide 
(begrenzte Personenanzahl)

Alles steht Kopf

Web: www.kick-ostheide.de
Tel: 05850 - 472
E-Mail:  vomhofe@kick-ostheide

KICK-Ostheide
Lüneburger Landstr. 7a
21398 Neetze

Im Auftrag und in Kooperation 
mit dem Landkreis Lüneburg, 
Fachdienst Jugendhilfe und Sport

Elternsein ist Freude. Elternsein ist Wahnsinn. 
Elternsein ist Kunst.
Als Eltern sind wir in „normalen“ Zeiten schon gefordert immer 
wieder über uns selbst hinauszuwachsen. In intensiven Belas-
tungssituationen erst recht. In ihrem humorvollen Vortrag geht 
Sabine Heggemann den inneren Ursachen auf den Grund, die 
darüber entscheiden, wie wir Situationen erleben, und was 
diese mit uns und unseren Kindern machen. Und sie stellt mit 
dem „Achtsamkeitscode“ (Uni!ed Mindfulness & Emotioncode) 
Perspektiven und Möglichkeiten auf, mit denen wir ganz kon-
kret uns selbst und unsere Kinder unterstützen können.

Sabine Heggemann
 Verheiratet, Mutter zweier Söhne
Achtsamkeitstrainerin und -coach
Emotionscoach und Body- 
code-Anwenderin
Schulgründerin, 
Umweltpädagogin

Tätigkeiten u.a. für...
Eltern, Erzieher*innen und 
Lehrer*innen
Leistungssportler*innen 
Therapeut*innen und Psycholog*innen
diverse Institutionen, Verbände und Vereine

Zur Person

Anmeldung bitte direkt und nur im:

www.fokusachtsamkeit.de
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Mit der Verabschiedung zweier altge-
dienter Mitarbeiter aus unserer „Plapperki-
ste“ in den Ruhestand wurde die Einstel-
lung neuer pädagogischer Fachkräfte in
unserem Kindergarten erforderlich. Ebenso
ermöglichte die Umsetzung des neuen Kin-
dertagesstättengesetzes, weiteren Mitar-
beitern einen neuen Wirkungskreis in unse-
rer Einrichtung bieten zu können.

Wir freuen uns über die neuen „Persönlich-
keiten“ in unserem Team!

Ein Team, welches sich durch seinen Fa-
cettenreichtum auszeichnet und unseren
Kindern mit der Vielzahl verschiedener
Blickrichtungen, einen „bunten Strauß“ Er-
lebnismöglichkeiten und Lernerfahrungen
bereithält.

Jede unserer Kolleginnen bringt ein
hohes Maß an fachlichen Kompetenzen,
Berufs- und Lebenserfahrungen mit, die
der Arbeit mit unseren Kindern auf vielfäl-
tige Weise zu Gute kommen.

Ein Team mit Engagement und Idealismus.

So geschieht die tägliche Arbeit mit dem
Bewusstsein, dass Liebe, Wertschätzung
und Verlässlichkeit die wichtigsten Voraus-

Ein neues Team stellt sich vor

Ein bunter Strauß pädagogischer und emotional-sozialer Kompetenzen

setzungen für ein vertrautes Umgehen mit
unseren Jüngsten sind. Hier schaffen die
Kolleginnen das Fundament für eine gute
pädagogische Arbeit und die Bereitschaft
bei den Kindern „die Welt begreifen und
verstehen zu wollen“.

Die Kollegialität, Umsicht und Flexibilität
der Mitarbeiterinnen sorgen für eine gute,
verlässliche Zusammenarbeit.

Gerade für ein neuformiertes Team sind
die jetzigen Auflagen, Hygieneverordnungen
und Maßregelungen eine große Herausfor-
derung.

„Ihr, liebe Kolleginnen nehmt diese
Herausforderung an, seid befähigt unter
den jetzigen Bedingungen gute pädagogi-
sche Arbeit zu leisten und mit Ideenreich-
tum und Kreativität auch „Corona“ die
Brisanz zu nehmen“.

Dafür möchte ich mich herzlich bei Euch
bedanken!

Von links: Natalia Malshakova, Natalja Kearley, Toita Hasinova, Pia Tröger, Annemarie Ziehm,
Christine König, Tatjana Seifert, Katharina Brost, Olga Melker, Sarah Walz, Ute Besold, (nicht
auf dem Foto),  Katharina Strebel z.Zt. in 

Und da ein bereicherndes Miteinander natür-
lich nur mit Kindern funktioniert  . . . ein Foto
von einigen der wichtigsten Akteure unserer
Plapperkiste an der neuen Matschanlage.
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Installateur- und Heizungsbaumeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Ihr Innungsfachbetrieb in der Ostheide

4 Badsanierung  4 Heizungsmodernisierung
4 Solartechnik   4 Dachrinnenservice

4 Holzheizung  4 Rohrreinigung   4 Notdienst

Ebstorfer Str. 16  · 29553 Bienenbüttel

& 0 58 23 / 64 77
E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de

Neu Jürgenstorf. Jederzeit und
bei jedem Wetter draußen spie-
len: Das geht jetzt im Sprachheil-
kindergarten in Neu Jürgenstorf.
Die Kita hat ein neues Segel an-
geschafft, das als Sonnenschutz
und Regenschirm zugleich dient.
Damit genug Geld für die Investi-
tion zusammenkommt, hat das
Team kräftig die Werbetrommel
gerührt. 

„Wir haben Kekse gebacken
und einen Rundbrief an die Eltern
geschrieben, Facebook genutzt,
unser Projekt bei der Sparkasse
in Scharnebeck vorgestellt und
sämtliche Freundeskreise ange-
zapft“, erzählt Heilpädagogin
Jette Bandemer. „Wir wollten die-
ses Segel unbedingt und haben alles dafür
getan, dass wir es bekommen.“

Ihr Ziel: ausreichend Stimmen bei der
Förderinitiative „Das tut gut“ der Sparkasse
Lüneburg gewinnen. In der Bewerbung erläu-
tert Claudia Adolph den Hintergrund des
Projekts: „Kinder wachsen heute unter ver-
änderten räumlichen und zeitlichen Lebens-
bedingungen auf“, so die Bereichsleiterin
der Stiftung St. Bonifatius. Gerade die Kin-
der im Sprachheilkindergarten seien in vie-

Sprachheilkindergarten schafft Segel an – Sparkasse Lüneburg spendet 5.000 Euro

Draußen spielen bei jedem Wetter

len Entwicklungsbereichen verzögert und be-
nötigen vielfältige Unterstützung. „Spielen
und ausgiebiges Toben an der frischen Luft
kann Stress und Anspannung abbauen.“ Die
Wahrnehmung werde geschult, das Selbst-
bewusstsein gestärkt, eigene Grenzen er-
kannt. „Das gemeinsame Spiel fördert das
Miteinander und die Sozialkompetenz.“ 

Die Idee hatte Erfolg: Die Investitionsko-
sten in Höhe von 5.000 Euro übernimmt
„Das tut gut“. Und so erhalten Kinder mit er-

heblichen Sprach- und
Kommunikations-auffällig-
keiten in Neu Jürgenstorf
nicht nur pädagogische und
therapeutische Unterstüt-
zung, sondern spielen jetzt
auch bei jeder Witterung
draußen, geschützt von
ihrem neuen Wettersegel.
Und nachmittags können
Eltern aus dem Dorf mit
ihren Kindern auf das Gelän-
de kommen.

„Toll, wie viel Eigeninitia-
tive das Team hier gezeigt
hat“, sagt Ines Möller-Plewe,
Leiterin der Sparkassenfiliale
in Scharnebeck. „Alle haben
an einem Strang gezogen. Ich

freue mich, dass wir hier etwas Gutes für die
Kinder tun können und gerade jetzt einen
Schutz vor UV-Strahlung bieten können.“

Dass die Kinder von ganz allein den
schützenden Schatten suchen, haben Jette
Bandemer und ihre Kolleginnen schon in
den ersten Einsatztagen beobachtet. „Die
Kinder folgen ganz automatisch dem wan-
dernden Schatten“, erzählt Annegret Fink.
„Wir freuen uns total, dass wir dieses tolle
neue Segel für sie kaufen konnten.“

PRESSEMITTEILUNG

Sie freuen sich für die Kinder über das neue Wettersegel im Sprachheilkinder-
garten: vorne Ines Möller-Plewe (l.) von der Sparkasse Lüneburg und Claudia
Adolph, hinten v.l. Annegret Fink, Birgit Intemann, Antje Lösel und Jette Bandemer.
Foto: Sparkasse, honorarfrei

Ihre Ansprechpartnerinnen für weitere Informationen:
Jana Twesten und Angela Meyer – Pressesprecherinnen der Sparkasse Lüneburg
Telefonnummer: 04131 288-2001 und 04131 288-313  0183 · E-Mail: presse@sparkasse-lueneburg.de
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Goldene Hochzeiten
Und auch in jüngster Vergangenheit wurden in
der Samtgemeinde Ostheide wieder einige Golde-
ne Hochzeiten gefeiert. So begingen am
12.06.2021 Ina Eschment-Fromhage und Armin
Eschment aus Neumühlen und am 18.06.2021
Ilona und Dieter Harneit aus Neetze ihre Ehren-
tage. Samtgemeindebürgermeister Norbert Meyer
überbrachte mit dem Neetzer Bürgermeister Kar-
sten Johansson sowie seinem Stellvertreter Hans-
Jürgen Schulze die Glückwünsche der Gemeinde
und Samtgemeinde. Außerdem überbrachte der
Samtgemeindebürgermeister Ehrenurkunden des
Niedersächsischen Innenministers Boris Pistorius
sowie des Landrates des Landkreises Lüneburg,
Jens Böther. Rat und Verwaltung der Samtge-
meinde Ostheide und der Mitgliedsgemeinde
wünschen den Jubelpaaren noch viele gemeinsame
glückliche und harmonische Jahre, vor allem in
Gesundheit.

12.06.2021 – Ina Eschment-Fromhage und Armin Eschment

18.06.2021 – 
Ilona und Dieter Harneit

14.07.2021 – Gerda und Siegfried Falkenberg

Eiserne Hochzeit in Barendorf
Am 14.07.2021 feierte das Ehepaar Gerda und Siegfried
Falkenberg aus Barendorf das doch überaus seltene Fest der
Eisernen Hochzeit Eiserne Hochzeit, das ist der 65. Hoch-
zeitstag! Samtgemeindebürgermeister Norbert Meyer über-
brachte die herzlichsten Glückwünsche der Samtgemeinde
Ostheide und übergab außerdem eine Ehrenurkunde des
Landrates des Landkreises Lüneburg, Jens Böther sowie des
Niedersächsischen Ministerpräsidenten Stephan Weil. Der
stellvertretende Bürgermeister Jens Könke schloss sich den
Glückwünschen im Namen der Gemeinde Barendorf an. Be-
sonders erfreut war das Ehepaar Falkenberg darüber, dass
auch Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier ein Glück-
wunschschreiben übersandte. Alle wünschten dem Jubelpaar
noch viele gemeinsame glückliche und harmonische Jahre in
bester Gesundheit.



Die Samtgemeinde Ostheide
sucht zum

01.11.2021

eine ehrenamtliche

stellv. Schiedsperson
(m/w/d)

zunächst für die Dauer von 5 Jahren.

Aufgabengebiet:
- Obligatorische Streitschlichtung

(§ 1 Abs. 1 Nds. Streitschlichtungsgesetz) -
- Durchführung eines Vorverfahrens -

Voraussetzungen:
- mind. 30. Lebensjahr -

- Wohnsitz innerhalb der Samtgemeinde Ostheide -

Die Tätigkeit wird ehrenamtlich ausgeführt.
Bei Interesse an der Wahrnehmung dieser Aufgabe

übersenden Sie uns gerne eine Kurzbewerbung.

Bei weiteren Fragen zu den Aufgaben bzw.
Voraussetzungen, wenden Sie sich gerne an die

Samtgemeinde Ostheide unter der Telefonnummer
04137 / 8008-32.

Am Alten Sägewerk 18  •  21400 Holzen  •  Fon  0 41 37 - 14 50  •  www.zimmerei-jacob.de

• Umbau, Anbau, Neubau und 
   Dachaufstockungen in Holzrahmenbauweise
• Dachsanierung und Dacheindeckung
•

Verdämmt gut.

Bestattungshaus

Bestattungshaus
Pehmöller GmbH

Rote Straße 6
21335 Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 4 30 71
www.pehmoeller.de

Wir si
nd

Tag un
d Nac

ht

für Sie
 da!

y
y

y
y

abschied nehmen –
persönlich und individuell

Ein Trauerfall stellt
Hinterbliebene vor Aufgaben,
die fachkundige Hilfe erfordern.
Wir beraten Sie, nennen die
Kosten, nehmen Ihnen alle
Formalitäten ab und begleiten
Sie in der schweren Zeit
der Trauer.

     eigene Trauerhalle
     individuelle Trauerfloristik
     Trauerbegleitung
     Erd-, Feuer-, Seebestattungen

Wir beraten Sie gern in einem
persönlichen Gespräch.

KLINGE-IMMOBILIEN
Seit 1981

www.klinge-immobilien.de

Rosenthaler Weg 3  ·  21398 Neetze  ·  Tel. 05850 12 39 


